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AktivRegion Ostseeküste  
Arbeitskreistreffen Tourismus, Bildung & Wirtschaft  
am 06.12.2017 im Rathaus in Schönberg 
 
Teilnehmer:  
1) Wenzel, Grit; Arbeitskreissprecherin 
2) Lorenzen, Heinz Jürgen, Büchereizentrale Schleswig-Holstein 
3) Redlin, Nico, Tourismusverband Probstei 
4) Walsemann, Kirsten, Schulverband Probstei 
5) Johansson, Andrea, Amt Probstei 
6) Malchau, Hans-Hermann, Probstei Heimatmuseum e.V. 
7) Stoltenberg, Peter, Verein Probsteier Windmühlen 
8) Wagner, Benat, SPD-Ortsverein Schönberg 
9) Wicke, Manuela, Grundschule an den Salzwiesen 
10) Hermann, Ulrike, Grundschule an den Salzwiesen 
11) Schuller, Sebastian, Grundschule an den Salzwiesen 
12) Schmitz, Tanja, Grundschule an den Salzwiesen 
13) Langhein, Tanja, Grundschule an den Salzwiesen 
14) Langhein, Benedikt, Grundschule an den Salzwiesen 
15) Penthin, Angelika, Grundschule an den Salzwiesen 
16) Brockmann, Cora, TS Ostseebad Gemeinde Schönberg 
17) Willers, Jan-Phillip, Kiel-Marketing e.V. 
18) Dr. Marquort, Hermann, Heinrich-Blunck-Stiftung 
19) Schnoor, Heino, Gemeinde Fahren 
20) Wichelmann, Helmut, SV-Probstei 
21) Orth, Alexander, Bürgermeister Heikendorf 
22) Potrafki, Heinz, Stiftung U-Boot Ehrenmal Möltenort 
23) Pahmeyer, Dieter, Stiftung U-Boot Ehrenmal Möltenort 
24) Niemanns, Frank, Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge 
25) Stoltenberg, Hermann, Ralf Stoltenberg  
26) Läthje, Uwe, Stiftung U-Boot Ehrenmal Möltenort 
27) Klindt, Hagen, TVP 
28) Klein, Antje, Gemeinde Schönberg 
29) Lorenzen, Silke, Gemeinde Fiefbergen 
30) Reischke, Kristin, Amt Schrevenborn 
31) Kohnke, Holger, Kreis Plön 
32) Kokocinski, Peter, Bürgermeister Gemeinde Schönberg 
33) Prigge, Melanie, RM AktivRegion Ostseeküste  
 
   
    
Beginn: 18:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 
2. Kurzbericht des Regionalmanagements 
3. Vorstellung und Erörterung von Projekten 

3.1) Anbau zur Klimaoptimierung im Künstlermuseum Heikendorf;  
Antragstellung: Heinrich-Blunck-Stiftung 
3.2) Pädagogische Erlebniswelt; Antragsteller: Schulverband Probstei 
3.3) Beleuchtungsanlage Möltenort; Antragsteller: Stiftung U-Boot-Ehrenmal Möltenort 
3.4) Modernisierung  und Erweiterung des Probstei Museum in Schönberg durch 
Anbaumaßnahmen; Antragsteller: Gemeinde Schönberg 
3.5) Die Fahrbücherei als Infrastruktureinrichtung der Zukunft für die kulturelle Bildung;  
Antragsteller: Büchereiverein SH (Kooperationsprojekt mit der AktivRegion Schwentine 
Holsteinische Schweiz)  
3.6) Initiierung eines Fördelaufes; Antragsteller: Kiel Marketing GmbH 

4. Verschiedenes 
 
 
TOP 1  Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 
  Frau Wenzel begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Arbeitskreissitzung.  
  Es gibt keine Änderungswünsche zur Tagesordnung.  
 
TOP 2  Kurzbericht des Regionalmanagements 
  Frau Prigge berichtet von dem aktuellen Sachstand in der AktivRegion Ostseeküste.  
  Der Schwerpunkt liegt auf der Budgetverteilung, der Halbzeitevaluation sowie die 
  aktuellen Terminen.  
 
TOP 3  Vorstellung und Erörterung von Projekten 
 
  3.1) Anbau zur Klimaoptimierung im Künstlermuseum Heikendorf;   
  Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung 

Herr Dr. Marquort stellt das Projekt anhand einer PowerPoint Präsentation vor. Der 
Schwerpunkt des Projektes liegt in einem geplanten Windfang für den Halleneingang 
zur Klimaoptimierung im Ausstellungsgebäude. Das Projekt wurde bereits in der 
letzten Sitzung des Arbeitskreises Tourismus, Bildung und Wirtschaft positiv 
empfohlen, da sich jetzt aber die Kosten auf Gesamtkosten netto 38.134,00 € und 
Fördersumme 20.973,70 € erhöht haben, wird das Projekt noch einmal im Arbeitskreis 
besprochen. Im Anschluss an die Präsentation wird über das Projekt diskutiert und 
anschließend abgestimmt.   

 
   Das Ergebnis der Abstimmung lautet: 
 

 31  Ja-Stimmen 

 0  Nein-Stimmen 

 0  Enthaltungen 
 

Der Projektantrag wird somit einstimmig der Mitgliederversammlung empfohlen. 
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3.2) Pädagogische Erlebniswelt; Antragsteller: Schulverband Probstei 
Frau Walsemann stellt das Projekt anhand einer PowerPoint Präsentation vor. Im 
Rahmen des Projektes sollen Teilbereiche des Konzeptes der neuen Schulhofplanung 
umgesetzt werden. Konkret geht es in dem Fall um die Errichtung eines Kletterberges 
mit Rutsche sowie einen Campuspark. Im Laufe der folgenden Diskussion kommt die 
Idee auf, für dieses größere Projekt zwei Projektanträge zu stellen, einen für den 
Kletterberg und einen für den Campuspark, der Vorschlag findet allgemeine 
Zustimmung. Im Anschluss an die Diskussion wird über die Projektanträge 
abgestimmt.  
 
Abstimmung Campusberg: 
 

 30  Ja-Stimmen 

 0  Nein-Stimmen 

 1  Enthaltungen 
 

Der Projektantrag wird somit der Mitgliederversammlung empfohlen.  
 
Abstimmung Kletterberg: 
 

 30  Ja-Stimmen 

 0  Nein-Stimmen 

 1  Enthaltungen 
 

Der Projektantrag wird somit der Mitgliederversammlung empfohlen.  
 
3.3) Beleuchtungsanlage Möltenort;  
Antragsteller: Stiftung U-Boot-Ehrenmal Möltenort 
Herr Niemanns präsentiert das Projekt anhand einer PowerPoint Präsentation. Im 
Rahmen des Projektes sollen ein neues Ausstellungskonzept sowie eine 
Beleuchtungsanlage entstehen. Fördergegenstand sind die Errichtung einer 
modernen Beleuchtungsanlage mit LED-Lichtern sowie die Entwicklung und 
Errichtung zeitgemäßer Informationstafeln. Im Anschluss an die Präsentation wird 
über das Projekt diskutiert, u.a. wird noch erläutert, dass die Informationstafeln 
zweisprachig in Deutsch und Englisch verfasst werden. Anschließend wird über die 
Projektidee abgestimmt:  
 
Das Ergebnis der Abstimmung lautet: 
 

 30  Ja-Stimmen 

 0  Nein-Stimmen 

 1  Enthaltungen 
 

Der Projektantrag wird somit der Mitgliederversammlung empfohlen.  
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3.4) Modernisierung  und Erweiterung des Probstei Museum in Schönberg 
durch Anbaumaßnahmen; Antragsteller: Gemeinde Schönberg 
Das Probstei Museum in Schönberg möchte das Museum durch Anbaumaßnahmen 
modernisieren und erweitern. Die Projektidee ist bereits im letzten Arbeitskreis 
diskutiert worden, dort wurde die Projektidee zunächst zurückgestellt, da die 
Finanzierung zu dem Zeitpunkt noch nicht durch ein Angebot unterlegt werden 
konnte. Herr Malchau präsentiert anhand einer PowerPoint Präsentation noch einmal 
das Projekt und erläutert die aufkommenden Fragen.  
Im Anschluss an die Präsentation wird über das Projekt diskutiert und anschließend 
abgestimmt.   

 
   Das Ergebnis der Abstimmung lautet: 
 

 31  Ja-Stimmen 

 0  Nein-Stimmen 

 0  Enthaltungen 
 

Der Projektantrag wird somit einstimmig der Mitgliederversammlung empfohlen.  
 
3.5) Die Fahrbücherei als Infrastruktureinrichtung der Zukunft für die kulturelle 
Bildung; Antragsteller: Büchereiverein SH (Kooperationsprojekt mit der 
AktivRegion Schwentine Holsteinische Schweiz)  
Herr Lorenzen vom Büchereiverein Schleswig-Holstein stellt das Projekt anhand einer 
PowerPoint Präsentation vor. Bei dem Projekt handelt es sich um ein angedachtes 
Kooperationsprojekt mit der AktivRegion Schwentine Holsteinische Schweiz. Im 
Rahmen des Projektes soll ein Bus angeschafft werden, welcher mit neuer Technik 
ausgestattet werden soll, um die digitale Bücherei den Menschen vor Ort näher zu 
bringen. Fördergegenstand ist die festverbaute Einrichtung im Bus. Nach der 
Präsentation diskutiert der Arbeitskreis den Projektantrag. Im Anschluss an die 
Präsentation wird über das Projekt diskutiert und anschließend abgestimmt.   

 
   Das Ergebnis der Abstimmung lautet: 
 

 31  Ja-Stimmen 

 0  Nein-Stimmen 

 0  Enthaltungen 
 

Der Projektantrag wird somit einstimmig der Mitgliederversammlung empfohlen.  
 
 
3.6) Initiierung eines Fördelaufes; Antragsteller: Kiel Marketing GmbH 
Herr Willers von der Kiel Marketing GmbH stellt das Projekt anhand einer PowerPoint 
Präsentation vor. Es soll ein Fördelauf initiiert werden, welcher sich ca. 42 km entlang 
der Kieler Förde erstreckt. Im Anschluss an die Präsentation wird das 
Projektvorhaben diskutiert. Der Arbeitskreis befürwortet das Projektvorhaben, stellt 
aber durchaus die Frage nach der Nachhaltigkeit des Projektes. Herr Willers erläutert, 
dass es sich nicht um ein einmaliges Event handeln soll, sondern ein fortlaufendes, 
jährliches Event angestrebt wird. Im Anschluss an die Diskussion wird über den 
Projektantrag abgestimmt.  
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Das Ergebnis der Abstimmung lautet: 

 

 31  Ja-Stimmen 

 0  Nein-Stimmen 

 0  Enthaltungen 
 

Der Projektantrag wird somit einstimmig der Mitgliederversammlung empfohlen.  
 
 

TOP 4  Weitere Projekte 
 Es werden keine weiteren Projekte in der Arbeitskreissitzung vorgestellt.  
 

TOP 5  Verschiedenes 
 Frau Wenzel bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Arbeitskreissitzung.  

 
 
Ende des Arbeitskreistreffens : 19:50 Uhr    
 
Protokollführung: Melanie Prigge 
Regionalmanagement AktivRegion Ostseeküste 
 


